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Sehr geehrte Damen und Herren, 

die Stadt Büren beabsichtigt die Errichtung eines Feuerwehrgerätehauses im Stadtteil Harth. Bereits 

in dieser frühen Planungsphase soll die Machbarkeit aus schalltechnischer Sicht ermittelt und beurteilt 

werden. Grundlage für die Ermittlung und Beurteilung der Geräuschimmissionen ist die Technische 

Anleitung zum Schutz gegen Lärm (TA Lärm). 

Die Stadt Büren hat unterschiedliche Konzepte für die Realisierung von Feuerwehrgerätehäusern 

aufgestellt (vgl. „Freiwillige Feuerwehr Büren – Abschlussbericht Nutzerbedarfsanforderung und 

Konzeptplanung“, kplan AG). Aus schalltechnischer Sicht sind die Anzahl und Ausprägung der 

Einsatzfahrzeuge, die Anzahl und die Lage der Pkw-Stellplätze sowie die Lage von Übungsplätzen 

und Flächen zum Aufenthalt von Personen relevant. Grundsätzlich ist bei der Planung zu beachten, 

dass durch eine geschickte Ausrichtung des Gebäudes des Feuerwehrgerätehauses möglichst eine 

abschirmende Wirkung gegenüber umliegender Immissionspunkte erreicht wird. 

Im Stadtteil Harth wird die Errichtung eines Typ 1 Feuerwehrgerätehauses gemäß 

Nutzerbedarfsanforderung anvisiert. Demnach werden folgende Paramater der relevanten 

Betriebseinheiten angenommen:  

Beschreibung Anzahl 

Stellplätze Fahrzeughalle, Lkw 2 

Pkw Stellplätze, vollständige Nutzung im Alarmfall 18 

Personen im Übungsbetrieb 20 

Tabelle 1 Übersicht über die relevanten Betriebsparameter 

Das Feuerwehrgerätehaus wird am Standort Gemarkung Harth, Flur 3, Flurstück 307 geplant. Die 

Feuerwache ist innerhalb des zur Aufstellung vorgesehenen Bebauungsplans Nr. 2 „Harthfeld II“ 

geplant. 
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Innerhalb des Geltungsbereichs ist zudem die Ausweisung von Wohnbauflächen mit dem 

Schutzanspruch eines allgemeinen Wohngebiets (WA) gemäß TA Lärm vorgesehen. Der Standort der 

Feuerwache ist an der südöstlichen Grenze des Geltungsbereichs mit Anschluss an die Straße K 35 

geplant. 

Es werden zwei Varianten untersucht. Entsprechend sind zwei unterschiedliche Abbildungen 

(Abbildung 1 und Abbildung 2) dargestellt, welche die jeweilige Lage der Feuerwache 

veranschaulichen. 

Die Immissionspunkte innerhalb des Bebauungsplanes Nr. 2 „Harthfeld II“ werden mit dem 

Schutzanspruch für ein allgemeines Wohngebiet berücksichtigt. Südöstlich des geplanten 

Feuerwehrgerätehauses befindet sich ein landwirtschaftlicher Betrieb inklusive eines Wohnhauses 

(IP01). Die schutzbedürftigen Bereiche werden mit dem Schutzanspruch für ein Mischgebiet in Ansatz 

gebracht.  

 

Abbildung 1 Lage des Feuerwehrgerätehauses, der relevanten Geräuschquellen und der umliegenden 

Immissionspunkte (Variante 1) 

Der Tag umfasst den Zeitraum von 06.00 Uhr bis 22.00 Uhr, die Nacht den Zeitraum von 22.00 Uhr 

bis 06.00 Uhr. Maßgebend für die Beurteilung der Nacht ist die volle Stunde mit dem höchsten 

Beurteilungspegel, zu dem die zu beurteilende Anlage relevant beiträgt. Diese Stunde wird als 

ungünstigste Nachtstunde bezeichnet. 

An Werktagen ist bei Geräuscheinwirkungen in der Zeit von 6.00 bis 7.00 Uhr und von 20.00 bis 22.00 

Uhr für Immissionsorte in allgemeinen Wohngebieten, reinen Wohngebieten und Kurgebieten die 

erhöhte Störwirkung durch einen Zuschlag von 6 dB(A) zu den jeweiligen Mittelungspegeln der 

Teilzeiten zu berücksichtigen, in denen die Anlagengeräusche auftreten. 
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Einzelne kurzzeitige Geräuschspitzen dürfen den Immissionsrichtwert am Tag um nicht mehr als 30 

dB(A) und in der Nacht um nicht mehr als 20 dB(A) überschreiten. 

 

Abbildung 2 Lage des Feuerwehrgerätehauses, der relevanten Geräuschquellen und der umliegenden 

Immissionspunkte (Variante 2) 

Die Emissionsdaten sind in beiden Varianten identisch. Lediglich die Lage der Emissionsquellen 

unterscheidet sich in den Varianten. Zur Tagzeit wird z.B. ein Übungsbetrieb beurteilt. Während der 

Tagzeit wird der nachfolgende, beispielhafte Ablauf angenommen:  

1. Ankunft der Kameraden vor 20 Uhr 

2. Übungsbetrieb 120 Minuten inkl. Maschineneinsatz und Bewegungen der Einsatzfahrzeuge 

3. Abfahrt der Kameraden, eventuell auch zur Nachtzeit 

Im Einsatzfall wird davon ausgegangen, dass alle Pkw Stellplätze durch Pkw angefahren werden und 

beide Einsatzfahrzeuge das Gelände verlassen. Die wesentlichen Parameter (Anzahl bzw. 

Einwirkzeit) können der nachfolgenden Tabelle entnommen werden. Sofern eine Anzahl angegeben 

wird, entspricht die Einwirkzeit der vollständigen Beurteilungszeit: 

 

Bezeichnung Beschreibung 

Tagzeit 

außerhalb der 

Ruhezeiten 

Tagzeit 

innerhalb der 

Ruhezeiten 

Ungünstige 

Nachtstunde 

Einsatzfahrzeuge 
Anzahl der Bewegungen der 

Einsatzfahrzeuge  
4 4 2 

Pkw Anzahl der Bewegungen 18 18 18 
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Maschinenbetrieb 
Einwirkzeit in Minuten, z.B. für 

den Probelauf von Kettensägen  
0 30 0 

Kommunikation 

Einwirkzeit in Minuten, 

Kommunikationsgeräusch der 

Kameraden z.B. bei Übungen 

0 120 0 

Tabelle 2 Emissionsdaten 

In Anlehnung an die DIN 14610 muss der A-bewertete Schalldruckpegel des Martinshorns in 

Richtung der größten Schallabstrahlung in einem Abstand von 3,5 m für jeden der beiden 

Einzelklänge mindestens 110 dB(A) erreichen, so dass in den Berechnungen von einem 

maximalen Schallleistungspegel von 135 dB(A) ausgegangen wird.  

Der Einsatz des Martinshorns auf dem Grundstück des Feuerwehrgerätehauses ist aus 

schalltechnischer Sicht nicht umsetzbar. Zum Schutz der Nachbarschaft und unter Berücksichtigung 

zur gegenseitigen Pflicht zur Rücksichtnahme wird als Schallschutzmaßnahmen folgendes 

vorgeschlagen: Die Nutzung des Martinshorns sollte erst auf der öffentlichen Straße erfolgen. Wenn 

eine sichere Zufahrt auf die Straße nicht möglich ist, ist der Einsatz einer Ampelanlage zielführend.  

Unter Berücksichtigung der o.a. Emissionsdaten sind die zu erwartenden Geräuschimmissionen mit 

Hilfe der Software CadnaA ermittelt. Die Ergebnisse der Geräuschimmissionen sind der 

nachfolgenden Tabelle 3 zu entnehmen. 

Ergebnisse Variante 1 

Immissionspunkt 

Immissionsrichtwerte 
[dB(A)] 

Beurteilungspegel 
[dB(A)] 

tags nachts tags nachts 

IP01 60 45 30,9 27,0 

Tabelle 3 Gegenüberstellung der ermittelten Beurteilungspegel mit den geltenden Immissionsrichtwerte gemäß 

TA Lärm in Variante 1 

In Variante 1 werden sowohl zur Tag- als auch zur Nachtzeit die geltenden Immissionsrichtwerte am 

IP01 eingehalten. Zur Tag- und Nachtzeit unterschreitet der ermittelte Beurteilungspegel den 

Immissionsrichtwert um mindestens 10 dB(A). Der Immissionspunkt IP01 liegt somit außerhalb des 

Einwirkbereiches des untersuchten Feuerwehrgerätehauses.  

In Variante 1 werden im Bereich der innerhalb des Geltungsbereichs des Bebauungsplans Nr. 2 

„Harthfeld II“ geplanten Wohnbebauung zur Tagzeit Beurteilungspegel von maximal 47 dB(A) 

prognostiziert. Damit wird der maßgebliche Immissionsrichtwert von 55 dB(A) für allgemeine 

Wohngebiete (WA) eingehalten. Zudem wird das Irrelevanzkriterium gemäß Nr. 3.2.1 TA Lärm erfüllt, 

sodass zur Tagzeit auf eine Erhebung der Geräuschvorbelastung verzichtet werden kann. 

Zur Nachtzeit treten hingegen Überschreitungen des geltenden Immissionsrichtwerts von 40 dB(A) 

auf. Diese betreffen insbesondere vorgesehene Baufenster innerhalb des Plangebiets.  

Darüber hinaus wird das Spitzenpegelkriterium gemäß Nr. 6.1 TA Lärm im Bereich der südlich 

gelegenen Baufenster nicht eingehalten. 
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Im Rahmen der Bauleitplanung können daher textliche Festsetzungen getroffen werden, wonach an 

den betroffenen Fassaden auf die Anordnung von Öffnungen zu schutzbedürftigen Nutzungen (z. B. 

Aufenthaltsräume) zu verzichten ist. Darüber hinaus besteht die Möglichkeit, den verbleibenden 

Nutzungskonflikt im Rahmen des nachfolgenden Baugenehmigungsverfahren durch geeignete 

Lärmschutzmaßnahmen (z. B. Lärmschutzwände oder vergleichbare Maßnahmen) auf Grundlage 

einer konkreten Vorhabenplanung zu lösen.  

Dem Anhang können vier Lärmkarten mit der flächendeckenden Darstellung der Beurteilungspegel 

zur Tag- und Nachtzeit für die Variante 1 entnommen werden.  

Ergebnisse Variante 2 

Immissionspunkt 

Immissionsrichtwerte 
[dB(A)] 

Beurteilungspegel 
[dB(A)] 

tags nachts tags nachts 

IP01 60 45 29,3 28,2 

Tabelle 4 Gegenüberstellung der ermittelten Beurteilungspegel mit den geltenden Immissionsrichtwerte gemäß 
TA Lärm in Variante 2 

In Variante 2 werden ebenso sowohl zur Tag- als auch zur Nachtzeit die geltenden 

Immissionsrichtwerte am IP01 eingehalten. Zur Tag- und Nachtzeit unterschreitet der ermittelte 

Beurteilungspegel den Immissionsrichtwert um mindestens 10 dB(A). Der Immissionspunkt IP01 liegt 

somit außerhalb des Einwirkbereiches des untersuchten Feuerwehrgerätehauses.  

In Variante 2 werden im Bereich der innerhalb des Geltungsbereichs des Bebauungsplans Nr. 2 

„Harthfeld II“ geplanten Wohnbebauung zur Tagzeit Beurteilungspegel von maximal 49 dB(A) 

prognostiziert. Damit wird der maßgebliche Immissionsrichtwert von 55 dB(A) für allgemeine 

Wohngebiete (WA) eingehalten. Zudem wird das Irrelevanzkriterium gemäß Nr. 3.2.1 TA Lärm erfüllt, 

sodass zur Tagzeit auf eine Erhebung der Geräuschvorbelastung verzichtet werden kann. 

Zur Nachtzeit werden die geltenden Immissionsrichtwerts von 40 dB(A) ebenso im Bereich aller 

geplanten Baufenster eingehalten. Eine relevanten Geräuschvorbelastung im Sinne der TA Lärm kann 

für die Immissionsorte innerhalb des Geltungsbereiches des Bebauungsplanes Nr. 2 „Harthfeld II“ 

nicht festgestellt werden.  

Das Spitzenpegelkriterium gemäß Nr. 6.1 TA Lärm wird im Bereich der geplanten Baufenster 

eingehalten. 

Dem Anhang können vier Lärmkarten mit der flächendeckenden Darstellung der Beurteilungspegel 

zur Tag- und Nachtzeit für die Variante 2 entnommen werden.  

Mit freundlichen Grüßen 

Prof. Dr. Jannik Hüls  
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Anhang 
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Variante 1 
 
Beurteilungspegel 
Bezeichnung M. ID Pegel Lr Richtwert Nutzungsart Höhe Koordinaten 

   Tag Nacht Tag Nacht Gebiet Auto Lärmart  X Y Z 

   (dBA) (dBA) (dBA) (dBA)    (m)  (m) (m) (m) 

IP01   30,9 27,0 60 45 MI  Industrie 5,00 r 471342,48 5705969,31 371,84 

 

Teilpegel Tag 
Quelle Teilpegel Betrieb v1 Tag (dB(A)) 

Bezeichnung M. ID IP01 

Lkw Einzelgeräusche I  qv1 19,8 

Lkw Einzelgeräusche II  qv1 20,1 

Lkw Einfahrt I  qv1 15,5 

Lkw Ausfahrt I  qv1 11,6 

Lkw Einfahrt II  qv1 16,2 

Lkw Ausfahrt II  qv1 12,1 

Pkw Ein- und Ausfahrt  qv1 2,1 

Pkw Ein- und Ausfahrt  qv1 2,1 

Pkw Stellfläche  qv1 14,7 

Maschineneinsatz  qv1 29,2 

Kommunikation  qv1 18,5 

 

Teilpegel Nacht 
Quelle Teilpegel Betrieb v1 Nacht (dB(A)) 

Bezeichnung M. ID IP01 

Lkw Ausfahrt I  qv1 20,6 

Lkw Ausfahrt II  qv1 21,2 

Pkw Ein- und Ausfahrt  qv1 11,2 

Pkw Ein- und Ausfahrt  qv1 11,2 

Pkw Stellfläche  qv1 23,7 

 

Flächenschallquellen 
Bezeichnung Schallleistung Lw Schallleistung Lw'' Lw / Li Korrektur Schalldämmung Einwirkzeit 

 Tag Abend Nacht Tag Abend Nacht Typ Wert norm. Tag Abend Nacht R Fläche Tag Ruhe Nacht 

 (dBA) (dBA) (dBA) (dBA) (dBA) (dBA)   dB(A) dB(A) dB(A) dB(A)  (m²) (min) (min) (min) 

Pkw Stellfläche 71,8 78,1 82,9 46,3 52,6 57,4 Lw 82,9  -11,1 -4,8 0,0   780 180 60 

Maschineneinsatz 100,0 100,0 100,0 82,2 82,2 82,2 Lw 100  0,0 0,0 0,0   0 30 0 

Kommunikation 83,0 83,0 83,0 65,4 65,4 65,4 Lw 83  0,0 0,0 0,0   0 120 0 

Pkw Stellfläche 71,8 78,1 82,9 46,5 52,8 57,6 Lw 82,9  -11,1 -4,8 0,0   780 180 60 

Kommunikation 83,0 83,0 83,0 65,4 65,4 65,4 Lw 83  0,0 0,0 0,0   0 120 0 

Maschineneinsatz 100,0 100,0 100,0 82,2 82,2 82,2 Lw 100  0,0 0,0 0,0   0 30 0 

 

Linienschallquellen 
Bezeichnung Schallleistung Lw Schallleistung Lw' Lw / Li Korrektur Einwirkzeit 

 Tag Abend Nacht Tag Abend Nacht Typ Wert norm. Tag Abend Nacht Tag Ruhe Nacht 

 (dBA) (dBA) (dBA) (dBA) (dBA) (dBA)   dB(A) dB(A) dB(A) dB(A) (min) (min) (min) 

Lkw Einfahrt I 68,8 75,1 75,9 55,9 62,2 63,0 Lw' 63  -7,1 -0,8 0,0 780 180 0 

Lkw Ausfahrt I 64,9 71,2 76,0 51,9 58,2 63,0 Lw' 63  -11,1 -4,8 0,0 780 180 60 

Lkw Einfahrt II 69,1 75,4 76,2 55,9 62,2 63,0 Lw' 63  -7,1 -0,8 0,0 780 180 0 

Lkw Ausfahrt II 65,0 71,3 76,1 51,9 58,2 63,0 Lw' 63  -11,1 -4,8 0,0 780 180 60 

Pkw Ein- und Ausfahrt 59,0 65,3 70,1 49,2 55,5 60,3 Lw' 60,3  -11,1 -4,8 0,0 780 180 60 

Pkw Ein- und Ausfahrt 59,0 65,3 70,1 49,2 55,5 60,3 Lw' 60,3  -11,1 -4,8 0,0 780 180 60 

Pkw Ein- und Ausfahrt 62,7 69,0 73,8 49,2 55,5 60,3 Lw' 60,3  -11,1 -4,8 0,0 780 180 60 

Lkw Ausfahrt I 64,9 71,2 76,0 51,9 58,2 63,0 Lw' 63  -11,1 -4,8 0,0 780 180 60 
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Bezeichnung Schallleistung Lw Schallleistung Lw' Lw / Li Korrektur Einwirkzeit 

 Tag Abend Nacht Tag Abend Nacht Typ Wert norm. Tag Abend Nacht Tag Ruhe Nacht 

 (dBA) (dBA) (dBA) (dBA) (dBA) (dBA)   dB(A) dB(A) dB(A) dB(A) (min) (min) (min) 

Lkw Einfahrt I 68,8 75,1 75,9 55,9 62,2 63,0 Lw' 63  -7,1 -0,8 0,0 780 180 0 

Lkw Ausfahrt II 65,0 71,3 76,1 51,9 58,2 63,0 Lw' 63  -11,1 -4,8 0,0 780 180 60 

Lkw Einfahrt II 69,1 75,4 76,2 55,9 62,2 63,0 Lw' 63  -7,1 -0,8 0,0 780 180 0 

 

Punktschallquellen 
Bezeichnung Schallleistung Lw Schallleistung Lw'' Lw / Li Korrektur Einwirkzeit 

 Tag Abend Nacht Tag Abend Nacht Typ Wert norm. Tag Abend Nacht Tag Ruhe Nacht 

 (dBA) (dBA) (dBA) (dBA) (dBA) (dBA)   dB(A) dB(A) dB(A) dB(A) (min) (min) (min) 

Lkw Einzelgeräusche I 73,6 79,9 73,6 73,6 79,9 73,6 Lw 73,6  0,0 6,3 0,0 780 180 0 

Lkw Einzelgeräusche II 73,6 79,9 73,6 73,6 79,9 73,6 Lw 73,6  0,0 6,3 0,0 780 180 0 

Lkw Bremse 110,0 110,0 110,0 110,0 110,0 110,0 Lw 110  0,0 0,0 0,0 960 0 0 

Pkw Türenschlagen 97,5 97,5 97,5 97,5 97,5 97,5 Lw 97,5  0,0 0,0 0,0 0 0 60 

Lkw Einzelgeräusche II 73,6 79,9 73,6 73,6 79,9 73,6 Lw 73,6  0,0 6,3 0,0 780 180 0 

Lkw Einzelgeräusche I 73,6 79,9 73,6 73,6 79,9 73,6 Lw 73,6  0,0 6,3 0,0 780 180 0 

Lkw Bremse 110,0 110,0 110,0 110,0 110,0 110,0 Lw 110  0,0 0,0 0,0 960 0 0 

Pkw Türenschlagen 97,5 97,5 97,5 97,5 97,5 97,5 Lw 97,5  0,0 0,0 0,0 0 0 60 

 

Beurteilungspegel (Spitzenpegel tags Lkw-Bremse 110 dB(A), nachts Pkw Türenschlagen 97,5 
dB(A)) 
Bezeichnung M. ID Pegel Lr Richtwert Nutzungsart Höhe Koordinaten 

   Tag Nacht Tag Nacht Gebiet Auto Lärmart  X Y Z 

   (dBA) (dBA) (dBA) (dBA)    (m)  (m) (m) (m) 

IP01   55,5 38,3 60 45 MI  Industrie 5,00 r 471342,48 5705969,31 371,84 
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Variante 2 
 
Beurteilungspegel 
Bezeichnung M. ID Pegel Lr Richtwert Nutzungsart Höhe Koordinaten 

   Tag Nacht Tag Nacht Gebiet Auto Lärmart  X Y Z 

   (dBA) (dBA) (dBA) (dBA)    (m)  (m) (m) (m) 

IP01   29,3 28,2 60 45 MI  Industrie 5,00 r 471342,48 5705969,31 371,84 

 

Teilpegel Tag 
Quelle Teilpegel Betrieb v2 Tag (dB(A)) 

Bezeichnung M. ID IP01 

Lkw Einzelgeräusche II  qv2 18,4 

Lkw Einzelgeräusche I  qv2 18,1 

Pkw Ein- und Ausfahrt  qv2 9,4 

Lkw Ausfahrt I  qv2 9,8 

Lkw Einfahrt I  qv2 13,7 

Lkw Ausfahrt II  qv2 10,2 

Lkw Einfahrt II  qv2 14,2 

Pkw Stellfläche  qv2 17,4 

Kommunikation  qv2 16,6 

Maschineneinsatz  qv2 27,3 

 

Teilpegel Nacht 
Quelle Teilpegel Betrieb v2 Nacht (dB(A)) 

Bezeichnung M. ID IP01 

Pkw Ein- und Ausfahrt  qv2 18,4 

Lkw Ausfahrt I  qv2 18,8 

Lkw Ausfahrt II  qv2 19,2 

Pkw Stellfläche  qv2 26,4 

 

Flächenschallquellen 
Bezeichnung Schallleistung Lw Schallleistung Lw'' Lw / Li Korrektur Schalldämmung Einwirkzeit 

 Tag Abend Nacht Tag Abend Nacht Typ Wert norm. Tag Abend Nacht R Fläche Tag Ruhe Nacht 

 (dBA) (dBA) (dBA) (dBA) (dBA) (dBA)   dB(A) dB(A) dB(A) dB(A)  (m²) (min) (min) (min) 

Pkw Stellfläche 71,8 78,1 82,9 46,3 52,6 57,4 Lw 82,9  -11,1 -4,8 0,0   780 180 60 

Maschineneinsatz 100,0 100,0 100,0 82,2 82,2 82,2 Lw 100  0,0 0,0 0,0   0 30 0 

Kommunikation 83,0 83,0 83,0 65,4 65,4 65,4 Lw 83  0,0 0,0 0,0   0 120 0 

Pkw Stellfläche 71,8 78,1 82,9 46,5 52,8 57,6 Lw 82,9  -11,1 -4,8 0,0   780 180 60 

Kommunikation 83,0 83,0 83,0 65,4 65,4 65,4 Lw 83  0,0 0,0 0,0   0 120 0 

Maschineneinsatz 100,0 100,0 100,0 82,2 82,2 82,2 Lw 100  0,0 0,0 0,0   0 30 0 

 

Linienschallquellen 
Bezeichnung Schallleistung Lw Schallleistung Lw' Lw / Li Korrektur Einwirkzeit 

 Tag Abend Nacht Tag Abend Nacht Typ Wert norm. Tag Abend Nacht Tag Ruhe Nacht 

 (dBA) (dBA) (dBA) (dBA) (dBA) (dBA)   dB(A) dB(A) dB(A) dB(A) (min) (min) (min) 

Lkw Einfahrt I 68,8 75,1 75,9 55,9 62,2 63,0 Lw' 63  -7,1 -0,8 0,0 780 180 0 

Lkw Ausfahrt I 64,9 71,2 76,0 51,9 58,2 63,0 Lw' 63  -11,1 -4,8 0,0 780 180 60 

Lkw Einfahrt II 69,1 75,4 76,2 55,9 62,2 63,0 Lw' 63  -7,1 -0,8 0,0 780 180 0 

Lkw Ausfahrt II 65,0 71,3 76,1 51,9 58,2 63,0 Lw' 63  -11,1 -4,8 0,0 780 180 60 

Pkw Ein- und Ausfahrt 59,0 65,3 70,1 49,2 55,5 60,3 Lw' 60,3  -11,1 -4,8 0,0 780 180 60 

Pkw Ein- und Ausfahrt 59,0 65,3 70,1 49,2 55,5 60,3 Lw' 60,3  -11,1 -4,8 0,0 780 180 60 

Pkw Ein- und Ausfahrt 62,7 69,0 73,8 49,2 55,5 60,3 Lw' 60,3  -11,1 -4,8 0,0 780 180 60 

Lkw Ausfahrt I 64,9 71,2 76,0 51,9 58,2 63,0 Lw' 63  -11,1 -4,8 0,0 780 180 60 

Lkw Einfahrt I 68,8 75,1 75,9 55,9 62,2 63,0 Lw' 63  -7,1 -0,8 0,0 780 180 0 

Lkw Ausfahrt II 65,0 71,3 76,1 51,9 58,2 63,0 Lw' 63  -11,1 -4,8 0,0 780 180 60 
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Bezeichnung Schallleistung Lw Schallleistung Lw' Lw / Li Korrektur Einwirkzeit 

 Tag Abend Nacht Tag Abend Nacht Typ Wert norm. Tag Abend Nacht Tag Ruhe Nacht 

 (dBA) (dBA) (dBA) (dBA) (dBA) (dBA)   dB(A) dB(A) dB(A) dB(A) (min) (min) (min) 

Lkw Einfahrt II 69,1 75,4 76,2 55,9 62,2 63,0 Lw' 63  -7,1 -0,8 0,0 780 180 0 

 

Punktschallquellen 
Bezeichnung Schallleistung Lw Schallleistung Lw'' Lw / Li Korrektur Einwirkzeit 

 Tag Abend Nacht Tag Abend Nacht Typ Wert norm. Tag Abend Nacht Tag Ruhe Nacht 

 (dBA) (dBA) (dBA) (dBA) (dBA) (dBA)   dB(A) dB(A) dB(A) dB(A) (min) (min) (min) 

Lkw Einzelgeräusche I 73,6 79,9 73,6 73,6 79,9 73,6 Lw 73,6  0,0 6,3 0,0 780 180 0 

Lkw Einzelgeräusche II 73,6 79,9 73,6 73,6 79,9 73,6 Lw 73,6  0,0 6,3 0,0 780 180 0 

Lkw Bremse 110,0 110,0 110,0 110,0 110,0 110,0 Lw 110  0,0 0,0 0,0 960 0 0 

Pkw Türenschlagen 97,5 97,5 97,5 97,5 97,5 97,5 Lw 97,5  0,0 0,0 0,0 0 0 60 

Lkw Einzelgeräusche II 73,6 79,9 73,6 73,6 79,9 73,6 Lw 73,6  0,0 6,3 0,0 780 180 0 

Lkw Einzelgeräusche I 73,6 79,9 73,6 73,6 79,9 73,6 Lw 73,6  0,0 6,3 0,0 780 180 0 

Lkw Bremse 110,0 110,0 110,0 110,0 110,0 110,0 Lw 110  0,0 0,0 0,0 960 0 0 

Pkw Türenschlagen 97,5 97,5 97,5 97,5 97,5 97,5 Lw 97,5  0,0 0,0 0,0 0 0 60 

 

Beurteilungspegel (Spitzenpegel tags Lkw-Bremse 110 dB(A), nachts Pkw Türenschlagen 97,5 
dB(A)) 
Bezeichnung M. ID Pegel Lr Richtwert Nutzungsart Höhe Koordinaten 

   Tag Nacht Tag Nacht Gebiet Auto Lärmart  X Y Z 

   (dBA) (dBA) (dBA) (dBA)    (m)  (m) (m) (m) 

IP01   52,6 37,2 60 45 MI  Industrie 5,00 r 471342,48 5705969,31 371,84 
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